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Südoststeirischer Verein für Heimatkunde 

Taborplatz 1, 8330 Feldbach 
Postanschrift: 8330 Feldbach, Grazer Straße 2 

Mail: verein@tabor-feldbach.at 
 

Publikationen 
 

A. Feldbacher Beiträge zur Heimatkunde der Südoststeiermark 

Heft 1:   Rund um das bäuerliche Essen. Festschrift Dr. Anni Gamerith zum 80. Geburtstag.  - 

Feldbach 1986. 69 S. (vergriffen) 

Heft 2/3:  Schwerpunktthemen: Frühe Bauernkulturen. Kulturdenkmäler der Südoststeiermark. 

– Feldbach 1988. 142 S. (vergriffen) 

Heft 4:  1945: Kriegsende in der Südoststeiermark. – Feldbach 1989.  200 S. (vergriffen) 

Heft 5: Aus der Geschichte des Handwerks/Römer in der 

Südoststeiermark/Flurwüstungen/Der Juli – Putsch 1934 im Bezirk Radkersburg  u.a. 

–  Feldbach 1991.  223 S. 

Heft 6: Zur Stadtgeschichte Feldbachs (110 Jahre Stadt Feldbach)/Kampf um Steiermarks 

Südgrenze 1918 – 1920/Krieg in Slowenien 1991/Hügelgrab Kohlberg bei Gnas/Ein 

jüdisches Einzelschicksal u.a. – Feldbach 1994   190 S. A4 

Heft 7: Hin und her: Die Kutschenitza – Grenze und Brückenfunktion im Dreiländereck einst 

und jetzt und das Südoststeirische Grabenland/Naturraum Südoststeirisches 

Grabenland/Grenzraum an der Kutschenitza/Grenz- und Brückenfunktion von Bad 

Radkersburg und Umgebung einst und jetzt. – Feldbach 1998.  217 S. A4 

Heft 8: Archäologie im Raum Feldbach. – Ing. Kurt Kojalek: Ein unbequemer lieber 

Freund/Urgeschichtliche Besiedlung des Steinberges in Mühldorf/Römerzeitliches 

Hügelgräberfeld am Steinberg in Leitersdorf/Archäologische Forschungen am 

Saazkogel/ Maria Schnee – von Obermureck nach Oberwölling/Von Khünegg bis Neu 

– Khünegg (Novi Kinek)/Dr. Sergej Kapralov: Arzt auf Schloss Novi Kinek/Neu-

Khünegg/Hans Rohrer: Oberlehrer, Volkskundler, Heimatforscher und NS – Opfer. – 

Feldbach 2001. 169 S. vergriffen 

Heft 9/10: Die Briten in den Bezirken Feldbach und Radkersburg 1945 – 1955: Die 

südoststeirischen Bezirke Feldbach und Radkersburg unter britischer 

Besatzung/Feldbach und die Fallschirmjäger 1945/Vertreibung aus dem Abstallerfeld 

(Apasko polje). Bittere Erfahrungen einer untersteirischen Familie/Ein Friedhof 

jenseits des Flusses. Der Friedhof von Apace/Abstall als familien-, orts- und 

zeitgeschichtliche Quelle./Leopoldine Thaller (1915 – 2003)/Cleo Hammer – Purgstall 

(1905 – 2003)/Arzt und Kommunalpolitiker in Straden: Das Schicksal von Dr. Ludwig 

Orosel (1869 – 1945)/Anton Festl (1909 – 1941): Biografische Notizen zu einem 

Schutzbundemigranten und Spanienkämpfer aus der Südoststeiermark. – Feldbach 

2005. – 270 S. 
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Heft 11: Regionale Wirtschaftsgeschichte vom Mittelalter bis zur Neuzeit. – Die 

untersteirischen Weingüter und Pfarren des Benediktinerstiftes Admont: ein 

Überblick/Die Großuhrmacher-Dynastie Berthold aus Gnas/Die Familie Friedl als 

Unternehmer: Ein Beitrag zur Wirtschaftsgeschichte der Südoststeiermark im 19. Und 

20. Jahrhundert/60 Jahre Museum im Tabor/Alles neu? Erste Gedanken zur 

Neukonzeption des „Museums im Tabor“. – Graz 2012.  49 S. 

Heft 12: Aspekte zur Geschichte der Südoststeiermark in der Neuzeit. – Das Grab der Gräfin 

Helene Esterházy: Ein Beitrag zur Geschichte des Schlosses Rakican/Arisierung und 

Restitution von jüdischem Eigentum in Bad Gleichenberg/Das Apasko polje/Abstaller 

Feld in den Jahren 1941 – 1945. Mit besonderer Berücksichtigung der „Marburger 

Zeitung“ als Quelle/Die Verschwundenen von Feldbach/Der Luftkrieg über der 

Südoststeiermark und seine Folgewirkungen/Die Glocken von 

Straden/Heimat.Museum. Ideen zur Neukonzeption des Museums im Tabor. – 

Feldbach 2013.  67 S. (vergriffen) 

Heft 13:  Neue volkskundliche und historische Forschungen. – Wie viel Roastbeef steckt im 

„Rost Pfiff“? Auf den Spuren eines „englöischen“ Rezeptes/Notizen über Regionales 

und Internationales am Beispiel traditioneller Kleidung/Die Fürsten und Grafen von 

und zu Trauttmannsdorff. Aus der Geschichte einer österreichischen Adelsfamilie/Der 

ungarische Graf Franz/Ferenc IV. Nádasdy und seine Beziehungen zur 

Südoststeiermark/Südoststeirische Mühlen/Herbstfahrt 2013/Der Tabor von 

Kirchberg/Der Tabor von Gnas/Der Tabor von Straden/Der Tabor von Fehring. – 

Feldbach 2014.  91 S. 

Heft 14: Neue Perspektiven der Heimatkunde der Südoststeiermark. – Rückkehrer und 

Einwanderer im Tierreich der Südoststeiermark/Vögel der Südoststeiermark/Die 

Erfindung der Heimat. Ein unvollständiger Abriss von Geschichte und Idee eines 

Konzepts und seiner Musealisierung/Heimat ins Museum! Oder: Ein Plädoyer für die 

„postmoderne“ Musealisierung eines „vormodernen“ Konzepts/“These folks are 

absolutely terrified of them.“ – Teiledition des Tagebuches von Henry Stephenson 

über seine Zeit in Feldbach (Juli – September 1945)/Heimat. Museum im Tabor: 

Unser Leitbild. – Feldbach 2015. -  92 S. 

 

Hrsg: Südoststeirischer Verein für Heimatkunde, Feldbach 

(Taborplatz 1, 8330 Feldbach; verein@tabor-feldbach.at) Südoststeirischer Verein für Heimatkunde, 

Grazer Straße 2, 8330 Feldbach 

(Bezug: sofern nicht vergriffen: Verein wie oben; Ausgaben ab 2012 auch über den Verlag Leykam) 

 

 

B. Schriften aus dem „Museum im Tabor“ Feldbach 
 

Band 1:  Johann Praßl: Die Lebzelter, Metsieder und Kerzenzieher in der Südoststeiermark. 

Ihre Kleidung, ihre Produkte und deren Vermarktung. Begleitbuch zur gleichnamigen 

Sonderausstellung im Feldbacher Museum im Tabor. – Feldbach 1992. 160 S. A4 
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Band 2: Othmar Karrer/Johann Praßl: So war es 1945. 50 Jahre Kriegsende in der 

Südoststeiermark (1945 – 1995): Sonderdruck zur gleichnamigen Gedenkausstellung 

im Feldbacher Museum im Tabor mit Gedenksteinenthüllung. – Feldbach 1995. 173 

S.  A4 

Band 3: Rudolf Grasmug/Johann Praßl/Franz Josef Schober:  1938 – So war es – 1945. – 

Feldbach 1996. (vergriffen) 

Sonderband: Johann Praßl: So war es 1945. – Feldbach 1997.   104 S.  A4 (vergriffen) 

Band 4: Leopold Neuwirth: 150 Jahre Postamt Feldbach. – Feldbach 1997.  – 174 S. 

Band 5: Musik und Literatur aus dem Raabtal: Teil I. – Feldbach 1997. (vergriffen) 

Band 6: Ludwig Freidinger/Johann Praßl: Karg, aber glücklich: Eine Kindheit in Gnas. – 

Feldbach 1998.  (vergriffen) 

Band 7: Musik und Literatur aus dem Raabtal: Teil II. – Feldbach 1998. 

Sonderband: Johann Praßl: Cleo Hammer – Purgstall vom Schloss Hainfeld. – Feldbach 1998. 

Band 8: Musik und Literatur aus dem Raabtal: Band III. – Feldbach 1999. 

Band 9: Johann Praßl: Die letzten Holzhandwerker ihres Faches. – Feldbach 2000. – 277 S. 

Band 10: Wolfram Dornik/Rudolf Grasmug (Hg.): Möglichkeiten/Abhängigkeiten. 

Strukturwandel in der Südoststeiermark. Begleitband zur Sonderausstellung. – 

Strukturwandel in der Südoststeiermark: Eine regionale Geschichte der 

Globalisierung. Zur Einleitung/Die Ungarische Westbahn/Steirische Ostbahn im 

österreichisch-ungarischen Bahnnetz/Der Weg der Gleichenberger Bahn zur 

„Sackbahn“/Motorisierung, Straßenbau und Mobilitätsspielräume in der 

Südoststeiermark seit 1890/“Nein, das mach ich nicht mehr mit!“ Techniktransfer, 

Wahrnehmung und Folgen der Elektrifizierung in der Südoststeiermark/Bäuerliches 

Leben in der Oststeiermark. Zwischen 1848 und dem ausgehenden 20. 

Jahrhundert/Die Südoststeiermark im Spannungsfeld zwischen global und 

lokal/Aktuelle Herausforderungen ländlicher Räume und ihre Raumbilder prägende 

Wirkung.  -  Feldbach, Graz 2012.   203 S. 

Band 11: Wolfram Dornik/Rudolf Grasmug (Hg.): Neue Heimaten. Kommen, Bleiben und 

Gehen in der Südoststeiermark. Begleitband zur Sonderausstellung. – 

Einleitung/Vom „Wir und die anderen“ zu „Wir FeldbacherInnen“. Auf dem Weg zu 

gelebter Vielfalt/Migration, Mobilität und ländliche Räume/Einwanderung und Flucht 

in die Steiermark,  1945 bis ins 21. Jahrhundert/Kommen und Gehen in der 

Südoststeiermark/Zwangsarbeiter und Displaced Persons in der 

Südoststeiermark/Die Nachbarn kommen: Ungarn 1956 und Jugoslawien – zwischen 

Kommen, (Weiter)Gehen und Dableiben im Zeichen des Kalten Krieges/Der Heimat 

treu geblieben – die Auslandsfeldbacher/Migration und Kulturtransfer – zwischen 

Theorie und musealer Praxis/“Flucht und Vertreibung“: Sicherheitspolitische 

Überlegungen zum Thema Zwangsemigration/“Alte“ Minderheiten als Links zu den 

„neuen“ am Beispiel des südsteirischen Grenzlandes/Heimat(en) machen statt 

Integration/Neue Heimaten? Das Ausland verletzt immer – eine 

Spurensuche/Dinglicher Kulturtransfer – Exponate erzählen eine versteckte 

Geschichte/1001 Polenta – Rezepte. Eine kulinarische Geschichte des Kulturtransfers.  

- Feldbach, Graz 2013.  187 S. 
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Band 12: Wolfram Dornik: Des Kaisers Falke. Wirken und Nach-Wirken von Franz Conrad von 

Hötzendorf. Mit einer Nachbetrachtung von Verena Moritz und Hannes Leidinger 

(Auch in der Reihe: Veröffentlichungen des Ludwig-Boltzmann-Institutes für 

Kriegsfolgen-Forschung, Graz-Wien-Klagenfurt, hrsg. Von Stefan Karner, Band 25). – 

Innsbruck 2013. 

 

Band 13: Elisabeth Arlt/Wolfram Dornik/Rudolf Grasmug/Beatrix Vreca (Hg.): Krieg, fern der 

Front. Die Südoststeiermark im Ersten Weltkrieg. – Ausbruch und Wahrnehmung 

des Ersten Weltkrieges in der Südoststeiermark/“Totaler Krieg“ als 

Infrastrukturprojekt und gesellschaftlicher Diskurs: Feldbach 1914 – 

1918/Radkersburg im Ersten Weltkrieg – Alltag mit Soldaten und Flüchtlingen/Die 

Rolle der Slowenen vor und während des Ersten Weltkrieges/Die Auswirkungen des 

Ersten Weltkrieges auf die Bewohner der Pfarre Mureck/Die Pfarre Straden und der 

Erste Weltkrieg – Eine Spurensuche/“Man glaubt, die Erde tut sich auf …“ – Aus 

Briefen Erwin von Köppeks nach Schloss Hainfeld im Ersten Weltkrieg/Geschichte des 

Lager-Komplexes Feldbach/Mühldorf/Auszüge aus der „Kriegschronik“ Karl 

Freybergers. – Graz, Feldbach 2015. -  259 S. 

Band 14: Robert Moretti/Hans-Peter Weingand: Der Honigmann von Riegersburg. 

Bemerkungen zur Biografie des Autors und Heimatforschers Christian Schölnast 

(1904-1997). Einleitung/Die Grundlage – Christian Schölnasts unveröffentlichte 

Memoiren / Der Werdegang – Herkunft und berufliche Entwicklung / Vom 

sogenannten „Anschluss“ 1938 bis zum Kriegsende / Der Schriftsteller / Vorwürfe und 

Anschuldigungen / Fazit / Anhang. Feldbach 2023.    63 S. 

Hrsg. : Südoststeirischer Verein für Heimatkunde, Feldbach 

(Taborplatz 1, 8330 Feldbach; verein@tabor-feldbach.at) Postanschrift: Südoststeirischer Verein für 

Heimatkunde, Grazer Straße 2, 8330 Feldbach 

Bezug: sofern nicht vergriffen: Verein wie oben; Ausgaben ab 2012 auch über den Verlag Leykam, 

Graz)  

 

Anmerkung: Auch von den meisten vergriffenen Ausgaben gibt es noch eine Handvoll Exemplare! Auf 

Anfrage können Sie vielleicht auch noch eines dieser Archivexemplare erhalten! 
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